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Ursachenherde im menschlichen Körper 
Zahnfüllungen, Amalgame als Mörtel wurden 
über Jahrzehnte verwendet. Dies sind Altlasten 
die wir immer noch im Munde haben. Amalgam 
ist eine hochgiftige Substanz die unserem 
Stoffwechsel arg zusetzen kann. Amalgam-
schäden zeigen sich durch MS 
(Multiplesklerose) CMS (Lähmungen) 
Leukämie. Amalgame im Mund sind 
elektrolytische Zeitbomben. (Je nach 
Speichelmilieu beginnen elektrolytische 
Abbauvorgänge abzulaufen) 
Es sind Zink, Zinn, Platin, Nickel, Cadmium, Sil-
ber, Palladium, Kupfer und Indium in Zahnfül-
lungen enthalten. 
Kaputte Zähne sind ein hartes Los, das viele 
von uns trifft. Es ist unausweichlich dass mit 
Prothesen Notlösungen geschaffen werden 
müssen. 
 

Vorbelastung und Fehlernährung 
Die heutige  allgemein übliche Fehlernährung 
und die Vorbelastungen der Vorfahren 
erzeugen Zivilisationskrankheiten.  
Mütter und Väter die toxische Stoffe wie Amal-
game in sich tragen geben über die Fortpflan-
zung diese Belastungen energetisch und 
toxisch an die Nachkommen weiter. 

So ist es möglich dass schon Neugeborene mit 
Schwermetallbelastungen und enzymatisch ge-
störten Stoffwechselfunktionen zur Welt kom-
men. Sogar Genschäden können daraus ent-
stehen. 
Diese Grundbelastungen sind unheilvolle 
Grundlagen zu zukünftigen vielfältigen Krank-
heitsbildern. 
Auf dem Weg ins Erwachsenalter nehmen die 
Belastungen stetig zu.  
Nahrungsmittelzusätze, Umweltgifte, passives 
und aktives Rauchen, Impfungen und Medika-
mente, Chemie all überall, Alkohol und 
Genussgifte bis hin zu Rauschgiften.  
 

Umweltfaktoren 
Die Qualität der Atemluft ist vielfach 
mangelhaft. (Wir verbringen lange Zeit in 
geschlossenen Räumen, - sind wenig in der 
freien Natur) Wir müssen bedenken, dass ein 
Erwachsener Mensch pro Stunde ca. 3 m2  
Luft umsetzt! 
Das Trinkwasser ist bereits mit all den von uns 
so freizügig „genutzten“ Chemikalien in Wasch-
mitteln, Industriestoffen bis hin zu Hormonpillen 
versetzt und wir werden laufend zwangsmedizi-
niert ob wir wollen oder nicht! Es gibt bereits 
Flüsse in Zentraleuropa in denen fast keine 
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männlichen Fische mehr zu finden sind weil die 
Hormoneintragungen von den Abwässern 
durch die Antibabypillen so viele weibliche 
Hormone enthalten, dass diese Auswirkungen 
resultieren! Welche Langzeit-wirkungen diese 
Tatsache beinhaltet, kann keiner abschätzen! 
Was wir an Flüssigkeiten zu uns nehmen ist in 
Zusammensetzung, Qualität und Menge mehr 
als mangelhaft. 
(z.B. - Um im Körper 1 lt. CocaCola verarbeiten 
zu können, werden 1.5 lt. sauberes Wasser be-
nötigt!) 
Erhält der Körper zu wenig Wasser (man geht 
von einer täglichen Aufnahme von 2.5 - 3 dl 
sauberes Wasser pro 10 Kg Körpergewicht 
aus, - siehe Buchtyp) verlangsamen sich die 
Stoffwechselprozesse und führen zu weiteren 
Ansammlungen von Toxinen. 
 

Verlust von Lebenskraft 
Das Resultat zeigt sich in vielfältigen Lebens-
mittelunverträglichkeiten (meistens die 
„gesunden“ Lebensmittel verursachen 
„Reaktionen“) zeigt sich in Immunschwächen 
und geschwächten Lebensstrukturen. Verlust 
der körperlichen Leistungsfähigkeit, Abnahme 
der Hirnfunktionen und Minderung der spirituel-
len Interessen sind die direkte Folge.  
 Sind die Leistungsfunktionen des 
Körpers geschwächt, bietet er den Nährboden 
für Mykosen (Pilze) Bakterien, Parasitenbefall 
und Viren. Es können Tumore und Gewerbswu-
cherungen entstehen. 
 Aus diesen Zusammenhängen 
heraus gesehen, leben wir heute in der Hölle. 
Wir sind ausgestossen aus dem Garten Eden, 
aus dem Paradies. Wir drehen uns im 
Karussell des Materialismus, vergessen 
dadurch unsere spirituellen christlichen 
Wurzeln in CHRISTUS und ernten dadurch 
Krankheiten und alles Negative. 
 

Das Rad von Ursache und Wirkung dreht 

sich 
Die künstlichen von Menschenhand erzeugten 
Belastungen und die abartigen Geisteshaltun-
gen nehmen zu.  
Schäden in der Umwelt entstehen durch 
Fehlverhalten, Ernährungsfehler und Süchte, 
vermindern die vitalen Lebenskräfte, der 
unheilvolle Reigen dreht sich weiter. 
Das Gesetz von Ursache und Wirkung wird da-
bei als Evolutionsprozess sichtbar. Wie beim 
Computer kann nur jenes herauskommen 
(entstehen) was wir eingegeben (verursacht) 
haben. 

Durch die toxische Gesamtsituation sinkt auch 
die Vitalität unserer Kultur und Nutzpflanzen. 
Durch schlechte Luft, vergifteten Boden und 
verschmutztes Wasser sind die Pflanzen in der 
Keimung, im Wachstum und in Vitalität und Le-
benskraft massiv geschädigt, sowie die Inhalt-
stoffe vermindert.  
Sichtbar ist dies durch Pilzbefall an Laub und 
Nadeln, an der Rinde. Aber auch im Wurzelbe-
reich ist das Gleichgewicht gestört. 
Es ist ja klar, dass die Früchte und Gemüse 
ebenfalls weniger Vitalität, weniger Licht-
ernergie LM (lebende Makromoleküle) 
enthalten! Aber genau diese sind unsere 
Lebens-Lieferanten. 
Vermoderungs- und Zersetzungsprozesse set-
zen bei Pflanze, Tier und Menschen ein. Ein 
Dahinsiechen bei weiter sinkender Lebenskraft 
ist unausweichlich bis der Tod diesem ein Ende 
setzt. 
Wind und Wetter nagt weiter an der Existenz. 
Dies beim Menschen durch die tägliche Arbeit 
und Sorge und in der Natur z.B. an Bäumen 
durch die Naturgewalt von Sonne, Wind und 
Regen. 
Der Baum fällt zu Boden und ist nach Monaten, 
Jahren nicht mehr zu erkennen. 
 

Die gleichen Gesetze gelten auch für den 

Menschen 
Vermodernde Strukturen geben aber auch den 
Nährboden für neue Existenz. Dies im pflanzli-
chen, mikrobiellen Abläufen der Natur, aber 
auch im materiellen und geistig- spirituellen 
Geschehen bei den Menschen. 
Dies ist ein Evolutionskreislauf der sich auch im 
Eltern - Kinderverhältnis während der Zeit-
spanne von der Geburt bis hin zum Verlassen 
der Familie, mit Blick auf das Erwachsenenle-
ben vollzieht. 
Wir können niemals das Heil allein in der eige-
nen Geisteskraft und im eigenen Körper erfah-
ren, wenn wir nicht das Wirken der seelisch 
spirituellen Kräfte in uns zu erkennen 
versuchen. Dieser Lernprozess ist ein langer 
Weg durchs ganze Leben. 

 

Der Mensch als spirituelles Seelenwesen 
Nichts bleibt ewig auf unserer Ebene, nur der 
Geist und die Seele, da sie selbst ewiges 
Leben sind. Unser Körper ist nur die 
vergängliche Hülle, - das Werkzeug in dieser 
Welt. 
Unser Geist - Seelenwesen manifestiert sich 
durch unseren Körper und darüber hinaus in 
unserem universellen ewigen Leben und in 
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dessen Schöpferkraft. Wir geben diesem 
unsichtbaren ewigen Schöpfer den Namen 
GOTT, Seele usw. als pseudonym eines nicht 
fassbaren pseudonymen Geschehens. Ohne 
diese Pseudonyme können wir diese 
Lebensstruktur nicht fassen. 
So stehen wir jeden Augenblick unseres 
Lebens wieder neu am Anfang und am Ende 
des ewigen Jetzt.  - Anfang und Ende wie wir 
es verstehen existiert nur in unserem Geist und 
unseren Gedanken. Begriffe wie „Seele“ als 
Schöpfungskraft sind universell und für uns 
kaum wirklich fassbar, also ohne Anfang und 
ohne Ende ... sie IST. 
 

Vom körperlichen und spirituell-geistigen 

Nährboden 
Mykosen, Viren, Bakterien, Parasiten und Pilze 
werden aus der Not des Leidens heraus mit 
allen Mitteln bekämpft. Wie die Evolution von 
Leben und Tod in ständigem Kreislauf fliesst, 
so können auch diese Zersetzungsprozesse 
nicht eigentlich aufgehalten werden. 
Wir glauben, dass wir den Geist und unseren 
Körper super ernähren und pflegen. Dabei ma-
chen wir vielfach das Falsche. Wir versuchen 
mit Arzneien, Spitalbehandlungen und in Ner-
venkliniken alles zu flicken und basteln dabei 
Löcher und Schäden in unseren Körper und in 
unserem Geist. Dabei erkennen wir nicht, dass 
nur wir selber die Verursacher des Übels sind, 
durch Fehlverhalten im Alltag. Je mehr wir tun 
wollen, desto mehr zerstören wir. Alles Irdische 
ist vergänglich. 
 

Was wir ändern müssen ist unser 

Eigengeist (die eigene Einstellung zu  
den Dingen und zu GOTT)  

und unser mentales Bewusstsein. 
 
Die Not in unserer Zeit, die Kriege und das 
Elend, der Hunger in der Welt und all die ande-
ren üblen Machenschaften sind das Ergebnis 
des Fehlverhaltens der Menschen. 
Was wir erleben ist der Vollzug unseres 
eigenen Karmas (göttliche Gesetz von Ursache 
und Wirkung). Dieses Karma ist jedem 
Menschen schon bei der Geburt zugemessen, 
als Lernaufgabe für eine spirituelle Weiterent-
wicklung. 
Träge und unwirklich wie ein böser Traum 
mutet sich alles an. Der Tod, das Sterben ist 
das einzig irdische und sicherste was auf uns 
wartet. 
 

Es gibt nur einen Weg der uns vor alle dem die 
Angst verlieren lässt, dies ist ein spirituell erfüll-
tes Leben zu führen!  

 

Das erste Gebot für unser Hiersein ist, 

täglich gelebte, allumfassende, 

bedingungslose Nächstenliebe. 
 
 

Pilzinfektionen, Parasiten und Schwermetal-

belastung 
Die Methode der kinesiologischen Ursachen-
suchenfindung ermöglicht es, 
Amalganbelastungen, Pilzbefall und 
Parasitenbelastungen zu erkennen. Es ist 
weiter auch möglich, die geschwächten Organe 
zu eruieren und sogar den spezifischen 
Parasiten zu bezeichnen. 
 
Wie die tägliche Arbeit zeigt, ist bei Pilzbefall 
oder bei Parasitenbefall immer parallel dazu 
eine Schwermetallbelastung vorzufinden. 
Entstanden z.B. durch vorhandene Amalgam-
füllungen in den Zähnen, durch Fehlernährung 
oder Medikamenteneinnahmen und Impfungen.  
 Die Bekämpfung von Pilzen und 
Parasiten ist erst nach erfolgreicher Ausleitung 
dieser Schwermetall,- und Chemiebelastungen 
erfolgreich.  
Es zeigt sich also auch hier wieder einmal, 
dass nur die ganzkörperliche Denkweise einen 
Langzeiterfolg bringt. 
Natürlich müssen infektiöse Zahnherde 
behandelt, Impfungen unterlassen und 
Umweltbelastungen oder Genussgifte ver-
mieden werden. 
Sollte trotz allem die Einnahme von Medika-
menten nötig erscheinen, besteht mit der Kine-
siologie die Möglichkeit, die individuelle Ver-
träglichkeit dieser Medikamente auszutesten.  
 

Die Pilz- und Parasitenbekämpfung ist dann 

erfolgreich, wenn die belastenden Elemente 

(Schwermetall, Fehlverhalten) ausgeräumt, 

die Störfelder (Organschwächen oder 

Infektionsherde) behoben und danach das 

Immunsystem gestärkt werden kann. 
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